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Der Führer und Oberste Befehlshaber J1 Bcrl.in, den 21.4.1940. Lf . 
der Wehrmacht ~ ·{"fe:'l.. " -J 

c~ " .. ;,~. 6 ~ 8 Ausfertigungen. 
OKW/WFA Nr. i/rt /40 g.Kdos. J ; y;// tiL · A usf ert 19ung. 

/I / ! .l ki~ 11-""'r~ 
/ I, 'I) -r: 

eingesetge~ ~~;~~'·und 1);i.dFührern spreche ich 

Be tr.: Dorf/egen. 

1 • )i Den in Norwegen 

fJ fUr .ihre unter schw:1erigsten Verhältnissen 

i une:1ngeschränkte Anerkennung aus'. 

erz:1elten Erfolge meine 

2.)j Die wichtigste Aufgabe der Gruppe XXI ist e s ~~~~.~ __ :~:_ Vurbindung 

~ zwischen Oslo und Drontheim herzustellen und an der Nord~~~tkUst~ 

f ge~~~;;~~~~~~~~~~~~~!;;;ln~=';i~ter zu· vernichten. 
-.. ... _W_ .......... ·.-__ ·_"'_·~,-....-"; .. ' .. ·:T·_ ...... _<'O...:·_ .. l'.':-._ .. "".,~~ .... ~--'.-... , . ., .. _"._-......... _~~- ... - ....... _ ....... ~.~.-: ............. -_ .. ~.4 

Hierzu ist EE besonders vordringlich, den südnorwegischcn Raum an 

der taktisch günstigsten und zur Zeit erreichbaren Stelle nordost-" 

wärts Drontheim geeen Anerlffe von Norden her zu sichern und nach 
~-:.-.. ______ ................... """.J';""-'-:' "'''';_'''''~'J' :~~ ... ,..".'\..j ............... ~, "'~ ' •• Y •• '1 .. ....,...~ .•.• 

Ausschal ten d~ r nördlich 0 slo be findlichen nor~-{~g1~·;h\en Truppen 

so rasch als möglich :in Richtung Drontheim unter Sicherlmg gegen 

di~ um Andalsnes in der Bildung begr!ffenen feindliche Gruppe vor-

zustoßen. 

Drontheim ist a.u:fs schwerste gefährdet, wenn es dem Gegner 
, ,-

/

' gelingt auf der Landzunge ~_~~~~iC~ __ ,~.~~""~~~~:~~_:~~:.~~~~~_s<~t:~_~~c~.~e-
rie mit Wirkung gegen die Einfahrt nach Drontheim und den Hafen 

.••. _~. ",..' .. c· .... 

in Stellung zu brlnßen. 

Die Luftwaffe wird ihre !~sriffe ge5en feindliche L2nd-

dungs stellen und die von dort ins Innere fJhrende Verkehrswege 

fortsetzen, wobei von Gruppe XXI WUnsche über den Schwerpunkt 
• 

dieser Angriffe ffil die Luft~KIX&flotte 5 zu richten sind. 
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Verte.11er: 
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Zwischen den X~stenplätzen Bergen-sta~~er-

~st1ansand - Oal0 ist die Verbindung aufz-:mehmen 

und auf eine sichere ,Grundlage su stellen. 

l :;.) D:1ese Aufgaben müssen von der Gruppe XXI ohne 

J a 
we:1 t are ZufLihr}lAß grosser Verbände gelöst 'werden. ., 
Dagegen kann Gruppe XXI daD11t rechnen, dass die in 

Narvik befindlichen Teile der ;.Geb.D1.v. in Deutschland 
nach Drontheim 

durch Neuaufstellung ersetzt und zugefJhrt warden. 

4.) Bür Q9l1.ze111che, Grenz- und sonst!ße SichelJll?ßsauf.i 

aaben werden der Gruppe XXI SS-u.Po11ze1verbände -

in die Truppentransporte eingestreut - zugeführt 

werden. 

5.) Gruppe Narvik bleibt dem OXW ~ttelbar unterstellt. 

Ihre Versorgung, soweit nicht Uber Schweden möglich, 

1st Aufgabe der Gruppe XXI. ., 

6.) Verhandlungen mit Schweden über Benutzung der Bahnen 

· Dß.ch DrontheL~ und C s10 für Na.chschubzwecke werden 

eingcle1.tet. 

H· tWf ~~. 
p- .t/h ~-Vfi~1: 

Gruppe XXI'. laust'. 
Ob.d.H •. Genst.l.Abt.') - 2.A.U!d. 

~f 
~--

Ob.d.M. 1.Skl. a i.A~~~-.-. 
o • •• ' • ab Ia) .. .Auä?'; 
Grup~e XXI (He1matatab NOrd). 5.Ausf." 
OK:#/WA - 6.Aus:t. 
L - 7.u.8.Ausf. 
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